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Sommerfurche verbessert Bodenfruchtbarkeit

Sofort nach der Getreideernte das
Stoppelfeld tief zu pflügen, also die Ackerkrume
voll zu wenden, das kann den Effekt des
Anbaues von Zwischenfrüchten oder
Gründüngungspflanzen entscheidend verbessern.
Denn ihre Wurzeln greifen tiefer in den
Boden ein und lockern ihn nach der Sommerfurche

gründlicher. Das «warme» Pflügen
und das Vermeiden von Pflugsohlenverdichtungen

— eventuell das Unterfahren vorhandener

Verdichtungen durch Untergrundlockerer

— kann vor allem in getreidereichen

Fruchtfolgen die Bodengare
verbessern und tiefere Bodenschichten für das

nachfolgende Pflanzenwachstum erschlies-
sen. Diese begrünte Sommerfurche soll sich
nach bisherigen Versuchen günstig auf den
Ertrag der nachfolgenden Hauptfrucht
auswirken. Vor allem strukturgefährdete Böden
sind dankbar für die tiefe Sommerfurche;
das Porenvolumen wird nachhaltig erhöht
und das aktive Bodenleben im Sommer und
Herbst verbessert. Die Sommerfurche
beschleunigt zudem das Umsetzen organischer

Massen — wie Wurzeln, Stoppeln und
Stroh — im Boden. Die Gründüngungspflanze

wird in die Tieffurche (ohne
Vorschäler) gedrillt — sie wächst hier besser Foto-W Schiffer
als nach einer Schälfurche —, im Herbst ab-
geschlägelt und flach eingearbeitet. Eine tiefe Pflugarbeit vergrössert
sowohl den Humushorizont als auch den verfügbaren Nährstoffvorrat. Und
das ist der Haupteffekt der begrünten Sommerfurche: Stabilere Bodengare
und mehr Wachstumsraum für die Pflanzen. (agrar-press)

Die Bildung von Autokolonnen
auf den Strassen ist oft auf das Vorhandensein breiter oder langsamfahrender
Fahrzeuge zurückzuführen. Landwirte! Helft diesem Uebelstand ab durch Rechtsfahren

und Zeichengeben, nötigenfalls durch das Benützen von Ausweichstellen!
Man wird euch dafür dankbar sein.
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